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BaO"Ie; und ßa bllV.
Bei Soph. Ai. 8 KUVOe; AaKa(vllC;; ÜJe; Tle; diplvoe; ßaO"IC;; be­

zeichnet ßaO"lC; die Gangart des das Wild aufspürenden Jagd­
hundes. Diese Benennung ist naturgemäRs. Sie ist nitmliell im
Gegensa.tze zu bpOIlOC; gedaoht, ebenso wie Xen. Kyr. III 3, 62
KupoC; €.1TlAae6Il€VOC;; TOU ßa.b1W bpo/-lljJ TlT€lTO das stammverwandte
ßabT)v dem bpOIlW, entgegensteht. Denn in vollem Laufe die
Spur eines Wildes aufzunehmen und feslzulm1tell ist unmöglioh;
erst wenn es aus dem Lager aufgescheuoht iRt und verfolgt wird,
kann der eigentliohe Lauf des Hundes einsetzen. In derselben
Weise Rleht nuu auoh ßaO"Ie; von der Bewegung der spürenrlen
Satyrn' lxv. 59 1Toba ßaO"lV TE und 168 €'q>(O"TUJ TPI~UTllC; Ol/-lOU
ßaO"lv, und von einem Laufen oder Rennen des im Spüren be­
griffenen Chores iRt nirgends die Rede. Denn 105 XWP€I bpollW,
kommt hier nioht in Betracht. Dieser und der folgende Vers
sind so verstümmelt, dass Sinn und Zusammenhang nioht zu ent­
rätseln ist; sodann steht bpOllljJ über der Linie, ist also wohl
Variante (vielleicht zu 1TpOO"UJ), und endlioh llann von Spüren
hiel' keine Rede sein. Denn der Teil des Chores, dem der Befehl
gilt, soll, soviel sich allenfalls ersehen lässt, näher hinzu oder
weiter vorwärts gehen, um näher zu erkunden, was das für ein
Geräusoh sei, und unmittelbar darauf 108 ist er sohon zur
Stelle und meldet, was er hört und sieht. Er hat also eine
sehr kurze Streoke in kürzester Frist durohmessen, ohne sioh
mit Spüren aufzuhalten. In demselben Sinne wie ß&.O"IC;; muss
natürlich auoh ßabT)v 324 stehen, wo ich LXVIII 308 f. OU
1TEPI 1TPOV€UUJ ßabT)v statt des verdorbenen OU1T€P 1TOPEUUJ ß.
hergestellt habe; es bedeutet also 'im Spürsohritt', und beide
Worte gehören in dem besproohenen SinDe der Jägersprache an.

Münster. J. M. Stahl.

Zll Kallimacho!l Epigr. 28 u. 52

1. Es ist wohl nicbt überflüssig, endlich einmal öffentlich
die Beseitigung eines nicht sinnstörenden, sondern sinnzerstöl'en­
den Interpnnktionsfehlers zu fordern, der sich in diesem GediclJt
duroh alle Kallimaohosausgaben bis zur neuesten von Wilamowitz
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